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Projektdaten

• •	Laufzeit:	März	2020	–	Februar	2024,	
• Kooperationsprojekt	zwischen	DLA	Marbach	&	HAAB	Weimar
• Normdaten	für	Werke	der	deutschsprachigen	Literatur	(1700-2015)
• Datengrundlage:	8	Literaturlexika	
• Fokus	Relationen:	Werkgenese	&	-rezeption	aufzeigen
• Ziel:	Werknormdatenpool	der	GND	erweitern,	Schnittstellen	schaffen,	
innovative	Sucheinstiege	bieten

	 Bereits	13.000	Werknormsätze	im	Projekt

Projektnummer	424409814



Bedürfnisse	&	Wünsche	an	die	GND	
Fokus	Werknormdaten

1. Ländercode	
2. Zusatztitel
3. Standardnummern	
4. Werk-Beziehungen:	Codes
5. Sachbegriff-Beziehung:	Epochen
6. Angaben	zum	Werkkontext
7. Erfassungshilfen



1.	Ländercode	(043)

• Aktuell:	Ländercode	personenzentriert	à	führt	zu	
Falschaussagen
• Bedarf:	Ländercode	dem	Werkkontext	anpassen
• Entstehungs-	und	Erscheinungsort(e)	mit	$4-Code
• GND-Ausschuss:	2	Varianten	für	Neudefinition	
Ländercode	bei	personengebundenen	Werken



1.	Beispiel	Ländercode	Stefan	Zweig

Normdaten	als	
Wegweiser	zu	
Exilliteratur

Tu-Sätze Tp-Satz



2.	Zusatztitel	(430)

• Bislang:	Alternativtitel	oder	Arbeitstitel,	aber	keine	
Titelzusätze

			Antrag	GND:	
• Zusatztitel	($4-Code	„tmzu“	und	Abtrennung	durch	
Doppelpunkt)
• Übersetzungstitel	mit	Angabe	der	ISO	639



2.	Beispiel	Zusatztitel
Richard	Dehmel

Titelzusätze	sind	werkrelevante	
Details	und	bilden	alternative	

Sucheinstiege



3.	Standardnummern	(024)

• Antrag	der	AG	AV-Ressourcen	
• Änderung	Felderfassungshilfe	024
• http://www.loc.gov/standards/sourcelist/standard-
identifier.html

• EIDR,	ISAN	–	Standardnummern	für	Filmwerke
• Wikidata-ID	
• GND-IDs	der	Werktitel	in	Wikidata	eingebracht

http://www.loc.gov/standards/sourcelist/standard-identifier.html
http://www.loc.gov/standards/sourcelist/standard-identifier.html


3.	Beispiel:	Standardnummern	(024)

Standardnummern(IDs)



4.	Werk-Beziehungen:	Codes	(530)

• Beziehungskennzeichnungen	nach	RDA	in	Anhang	J,	J	2	und	M	2.2
• Aktuell:	Kennzeichnungen	sind	in	Bemerkungsfeld	$v	abgelegt,	
			z.B.	„Bearbeitet	als	Hörspiel“
• Wunsch:	$4-Codes	für	konkrete	Beziehungskennzeichnung
• Umsetzung	der	Beziehungskennzeichnungen	in	allen	Katalogen



4.	Beispiele	Werk-Beziehungen	Katalogansichten

DLA	Marbach



4.	Beispiele	Werk-Beziehungen	Katalogansichten

GND-Explorer



5.	Sachbegriff-Beziehung:	Epochen	(550)	

• projektspezifischer	Wunsch:	Angabe	von	
Epochenbegriffen	
• laut	RDA	nicht	vorgesehen
• Meinungsbild	im	STA:	Zustimmung,	Experten-AG
• bis	zum	Beschluss:	„Parkvariante“
• Mehrwert	für	die	Forschung



5.	Beispiel	Epochen

2	Lösungen:	
ID	mit	$4-Code	und	

„Parkvariante“

Friedrich	Schiller



6.	Angaben	zum	Werkkontext	(678)

• standardmäßig:	Informationen	ohne	
Link/Feldzuweisung
• projektspezifische	Labels	für	Werkgenese	
und	-rezeption:

			Zeit-	und	Sachbezug,	Inhalt,	Überlieferung
• zentrale	Informationen	zum	Werkkontext	
• Feld	mit	Mehrwert	für	die	Forschung!



6.	Beispiel	Angaben	zum	Werkkontext
„Claudine	von	Villa	Bella“	von	J.	W.	v.	Goethe

Umfangreiche	werkbezogene	Informationen,	
Einbindung	Forschungsstand



7.	Erfassungshilfen

• Erfassungshilfen	für	Bildende	Kunst	nicht	
ausreichend,	für	Ballette/Tanztheater	fehlen

• Übergangsregeln	sind	ungenügend
• erzeugen	Unsicherheiten	und	Fehler
• insbesondere	Unterscheidung	Ballett/Ballettmusik
• AG	Performing	Arts:	Ballettinszenierungen	als	
eigene	Werke?	Geistiger	Schöpfer?



7.	Beispiel	Erfassungshilfen	für	Ballette/Tanztheater

Angaben	
suggerieren	

Ballett



7.	Beispiel	Erfassungshilfen	für	Ballette/Tanztheater

ABER:
Ballettmusik!



Danke.

Karin	Schmidgall,	Ines	Kolbe
https://www.dla-
marbach.de/bibliothek/projekte/werktitel-
als-wissensraum/

Dr.	Arno	Barnert,	Dr.	Elisabeth	Dietrich,	
Stefanie	Kruse
https://www.klassik-stiftung.de/herzogin-anna-
amalia-bibliothek/werktitel-als-wissensraum/


